
Kärnten

"Über'n Zaun g'schaut 2021" der ARGE Meisterinnen und Meister
Gemäß dem Motto „Übern'n Zaun g'schaut“ veranstalteten die ARGE Bezirksorganisationen auch heuer wieder

interessante Exkursionen vor Ort.
Villach und Hermagor

Das diesjährige Exkursionsziel war der Betrieb der Familie Peturnig vlg. Trauper in Kirchbach. Milchwirtschaft,

Forstwirtschaft und die Bewirtschaftung von zwei 100 m² großen Fischteichen bilden die Produktionsgrundlage.

Andreas und seine Familie halten aktuell 24 Milchkühe mit 13 Stück Jungvieh. Die Flächenausstattung beträgt 25 ha

Acker und Grünland und 29 ha Wald. Es werden ca. 500 kg Fisch pro Jahr produziert, die von den Kunden gerne

auch geräuchert und zu einem wohlschmeckenden Fischmus verarbeitet gekauft werden können. Für die rund 20

Exkursionsteilnehmer standen auch Durstlöscher der Kärntner Milch bereit!

Herzlichen Dank nochmal an die Familie Peturnig für diesen tollen Tag!

St. Veit an der Glan

Der Start unseres diesjährigen „Übern Zaun g’schaut“ erfolgte bei Hannes Löschenkohl, einen Mann, der voller Ideen,

Motivation und Zielstrebigkeit steckt. Vom Europaschutzgebietszentrum Mannsberg-Boden gingen wir zum

Betrieb von Martin Moser, der uns Einblicke in die Bioferkelproduktion gewährleistete. Für weitere Transparenz rund

ums Schwein, sorgte DI Dominik Sima (LK Kärnten, Bio-Beratung). Unsere Wanderung führte uns zum nächsten

Betrieb von Manuela und Josef Prasser, wo wir den Bioschweinemarkt, genau unter die Lupe nehmen konnten.

Nach drei sehr interessanten und motivierenden Betriebsvorstellungen im Krappfeld, fand unser gemeinsamer

Familientag, beim Garzernwirt, einen gemütlichen Ausklang.

Klagenfurt

Intressierte Exkursionsteilnehmer trafen sich zuerst beim Gemeindezentrum Techelsberg. Hier wurde der 

Bauernladen besichtigt. Bei der Familie Kollmann-Goritschnig stand ebenfalls eine Bauernladen- sowie 

Betriebsbesichtigung auf dem Programm. Den Abschluss bildete der Besuch des Milchviehbetriebes von Konrad

Kogler. Die ARGE Meister Klagenfurt bedankt sich sehr herzlich für die nette Aufnahme, die Einblicke und die

Bewirtung bei den Familien Kollmann-Goritschnig und Kogler sowie den Besucherinnen und Besuchern für`s 

Dabeisein. Gefreut hat die ARGE Klagenfurt auch der Besuch der neuen Landesmeistersprecherin Jasmin

Wiggisser!

Spittal an der Drau

Wir besuchten den Gutsbetrieb Schloss Dornbach in Malta. DI Andreas Irsa stellte uns seinen vielfältigen Betrieb

vor - neben dem Forstbetrieb wurden in den letzten Jahrzehnten verschiedene Standbeine aufgebaut und die 

natürlichen Ressourcen vom Betrieb optimal genützt. Das Wasser für die Fischzucht und in weiterer Folge für das 

Kleinkraftwerk, Christbaumkultur, die Fische werden geräuchert und auf der eigenen Almhütte auf der

Nockalmstraße im Bauernladen verkauft. In dieser durften wir auf der Eisentalhöhe bei einer gemütlichen Jause

unseren Tag ausklingen lassen. Danke an DI Andreas Irsa für diesen tollen und interessanten Tag.
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Kärnten

Völkermarkt

Dass ein Bauernhof, mehr als Acker und Stall ist, konnten wir uns am Erschenhof überzeugen. Es ist ein Ort, an

dem sich die Menschen treffen und austauschen und mit der Natur im Einklang leben. Robert und Magdalena

Erschen gaben uns einen sehr interessanten und wertvollen Einblick von ihrem Hof: vom Rinderstall mit

Mastochsen, der modernsten Ölpresse in Kärnten bis zum liebevoll eingetrichterten Hofladen.

Sehr lebendig ging es am Nachmittag bei 200 Ziegen und mit Hofhund „Einstein“ am Bio-Hof Windisch zu, der seit

2019 biologisch bewirtschaftet wird. Carmen und Andreas Petutschnig haben nach ca. 50 Jahren den Hof aus dem

Dornröschenschlaf geholt. Mit positiver Energie und großer Freude verarbeiten und vermarkten sie, die gesamte

Heumilch ihrer Saane-, Toggenburger und Pinzgauer Ziegen, neben Bio-Austernpilzen, direkt am Hof zu 

hervorragenden Köstlichkeiten.

Die ARGE Meister des Bezirkes Völkermarkt bedankt sich ganz herzlich bei den Exkursionsbetrieben Erschenhof

und Bio-Hof Windisch für die spannenden, interessanten und sehr motivierenden Betriebsvorstellungen. 

Herzlichen Dank, dass wir bei euch “Übern Zaun schaun“ durften!

Feldkirchen

Die Feldirchner Meisterrunde traf sich am Biohof Schnitzer der Familie Obereder in Gnesau. Am Hof werden 

Bioeier für Gastronomie, Großhandel sowie für die Direktvermarktung produziert. Ein zweites Standbein ist die 

Anguszucht.

Den zweiten Programmpunkt bildete der Betrieb der Familie Hans-Peter Huber in Ebene Reichenau. Auf diesem 

Milchviehbetrieb wird auf über 1600m Bauernhofeis prodziert. Als neues Standbein wird sei kurzem auch der 

"Mitzigin" nach hauseigener Rezeptur produziert.

Wolfsberg

Zu aller erst stand ein Besuch bei der Familie Salzmann vlg. Karner am Programm. Hier wurde der neue 

Milchviehstall mit Melk-, Fütterungs- und Spaltenroboter besichtigt. Über die ausgezeichnete Qualität ihrer 

Direktvermartungsprodukte konnte sich die Exkursionsgruppe bei einer anschließenden Jause überzeugen.

LK Präsident Siegfried Huber und der Abgeordnete zum Nationalrat Ing. Johann Weber stellten sich zu einem

Überraschungsbesuch ein.

Weiter ging es zu Fuß zur Gärtnerei Schuppe. Von Martin Schnuppe erfuhren die Besucher zuerst etwas über die

Geschichte seines Betriebes, der Betriebsleiter stellte in weiterer Folge den Salatanbau vor und zeigte auch seine 

Paprika-, Tomaten und Pfefferoni- sowie Zucchiniproduktion. Sein Gemüse wird in den von ihm aufgestellten

Gemüseselbstversorgerhütten verkauft. Zu Fuß ging es weiter zum letzten Betrieb zur Familie Traussnig vlg. Zeisl.

Markus hat den Schlachtraum auf dem Betrieb wieder revitalisiert und stellt ihn nun für Fremdschlachtungen zur

Verfügung. Dort kann jetzt geschlachtet, gekühlt und auch verarbeitet werden. Im Gasthaus „Zur Alten Mühle“ fand

der Tag einen gemütlichen Ausklang.

Die ARGE Meister Wolfsberg bedankt sich herzlich für die nette Aufnahme auf den Betrieben, für die Einblicke und

interessanten Betriebsvorstellungen. Den Besuchern ein Danke fürs Dabeisein.
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